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Nach der großen und überaus positiven Resonanz auf die Erstauflage hat die 

Sparkasse Ulm ihren zweiten Wohnmarktbericht veröffentlicht. Zur offiziellen 

Vorstellung im Studio der Sparkasse Neue Mitte sind gestern Abend rund 

130 geladene Gäste erschienen. Die Veranstaltung war im Vorfeld innerhalb 

von nur wenigen Tagen restlos ausgebucht. Der Wohnmarktbericht 2026 

bietet fundierte Einblicke in die aktuelle Preis- und Entwicklungslage des 

regionalen Immobilienmarktes und umfasst sowohl eine Ausgabe für die 

Städte Ulm und Neu-Ulm als auch eine Ausgabe für den gesamten Alb-

Donau-Kreis. Der Wohnmarktbericht 2026 steht online allen Interessierten 

unter www.spkulm.de/wohnmarktbericht zum kostenlosen Download bereit.  

 

„Der Bericht ist ein unverzichtbarer Begleiter für alle, die heute und morgen in 

unserer Region kluge Entscheidungen rund um die Themen Wohnen und 

Investieren treffen möchten“, sagte Vorstandsmitglied Andreas Haltmayr und 

verwies in seiner Begrüßung darauf, dass der Bedarf an Wohnraum 

beziehungsweise der Wunsch nach Wohneigentum für viele Menschen zu den 

dringlichsten und bedeutendsten Anliegen ihrer Zukunftsplanung zählen. „Unser 

ImmobilienCenter kennt den regionalen Markt bis ins Detail und begleitet diese 

Menschen von der ersten Idee über die Finanzierung bis hin zum erfolgreichen 

Kauf oder Verkauf: Stets mit einer maßgeschneiderten Beratung, die ihre 

individuellen Ziele in den Mittelpunkt stellt“, erläuterte der Sparkassenvorstand.  

 

Die zentralen Erkenntnisse aus dem Wohnmarktbericht 2026 präsentierten Stefan 

Krüll, der neue Bereichsleiter des ImmobilienCenters der Sparkasse Ulm, und 

Pia Hach, Abteilungsleiterin Immobilienberatung. In ihrem Überblick 

berichteten sie davon, dass in der Stadt Ulm wichtige Standortfaktoren wie eine 

lebhafte Wirtschaft, innovative Technologiefirmen sowie eine sehr gute und sich 

weiterentwickelnde Infrastruktur die Preisentwicklung in den zentralen Stadtteilen 

weiter antreiben. Der Alb-Donau-Kreis überzeuge dagegen nach wie vor mit 
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naturnahen Wohnlagen, hoher Lebensqualität und attraktiven Immobilienpreisen, 

die vor allem bei Familien und Pendlern auf großes Interesse stoßen.  

 

Darüber hinaus betonte das Expertenduo aus dem Sparkassen-ImmobilienCenter, 

dass der demografische Wandel und die fortschreitende Energiewende die 

Marktbedingungen zunehmend prägen; nachhaltige Bauweisen und moderne, 

energetisch effiziente Haustechnik zählten dabei immer mehr zu entscheidenden 

Differenzierungsmerkmalen. Bereichsleiter Stefan Krüll erklärte in diesem 

Zusammenhang, wie eine erfolgreiche energetische Sanierung den Wert einer 

Immobilie nachhaltig steigern kann und ging dabei insbesondere auf die Erstellung 

eines individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP) ein, um Schritt für Schritt zu einem 

energieeffizienten Zuhause zu gelangen. Die Erstellung eines solchen Fahrplans 

zählt inzwischen zum Leistungsspektrum der Sparkasse Ulm, die für ihre 

Kundinnen und Kunden zwei hausinterne Energieberater bereithält – ein 

besonderes Angebot, das in ganz Deutschland bislang nur bei ausgewählten 

Kreditinstituten zu finden ist. 

 

Sämtliche Fragen zur Baufinanzierung beantwortete und behandelte Nikita 

Cuculer, Abteilungsleiter Finanzierungsberatung, der alles Wissenswerte zu 

den Themen Zinsen und Förderungen kompakt zusammenfasste und darüber 

hinaus neue Trends aus dem Finanzierungsbereich vorstellte.  
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